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Newsletter Nr. 106 vom 28. Januar 2022  /  Coronavirus 
 

Liebe Eltern 

 

Aktuelle Informationen zur Corona-Entwicklung: 

• Wochenrückblick: Die Zahl der an Covid-19 erkrankten Schüler*innen bleibt hoch, insbesondere 

in den Zyklen 1 und 3. Es waren bzw. sind Klassen in Quarantäne, ebenso wie vereinzelte Lehrper-

sonen.  

• Regelmässige Coronatests: Gestern fand die erste Testung im Rahmen der repetitiven Tests mit 

dem Leistungserbringer Together we Test statt.  

Bitte beachten Sie Folgendes: 

­ Kinder, welche im Vorfeld oder am Testtag bereits Symptome aufweisen, dürfen nicht zur 

Schule kommen (auch nicht für den Test). Bitte lassen Sie Ihr Kind in diesem Fall beim Kinder- 

oder Hausarzt oder in einem Testzentrum testen. 

­ Das Testergebnis Ihres Kindes wird Ihnen per Mail übermittelt. 

­ Ein positives Testergebnis bei Ihrem Kind ist immer der Schulleitung und der Klassenlehr-

person zu melden, da die Schule keine Detailinformationen zu den Testergebnissen erhält und 

somit nicht weiss, welches Kind erkrankt ist.  

• Aufheben der Klassenquarantänen: Der Kantonsärztliche Dienst des Kantons Bern hat gestern 

entschieden, dass in den Schulen ab dem kommenden Montag, 31. Januar 2022, keine Klassenqua-

rantänen mehr angeordnet werden. Deshalb entfällt die angekündigte Information auf der Homepage 

an den Folgetagen der regelmässigen Coronatests, ob eine Klasse zuhause bleiben muss. 

­ Dies gilt jedoch nicht für Quarantänen aufgrund eines engen Kontaktes im Haushalt. 

­ Hat Ihr Kind Symptome, lassen Sie es bitte testen und behalten Sie Ihr Kind bis zum Vorliegen 

des Testresultates zuhause. Bei einem negativen Testresultat kann die Isolation sofort beendet 

werden, bei einem positiven Ergebnis muss sie während mindestens fünf Tagen durchgeführt 

werden und kann erst beendet werden, wenn keine weiteren Symptome mehr auftreten. 

­ Für den Fall, dass ein grosser Teil einer Klasse angesteckt ist und der Präsenzunterricht nicht 

mehr sinnvoll durchgeführt werden kann, kann die Schulleitung nach Rücksprache mit dem 

Schulinspektorat aus organisatorischen Gründen auf Fernunterricht umstellen. Wir sind be-

strebt, Sie jeweils früh über eine mögliche Entwicklung in diese Richtung zu informieren, damit 

auch Sie für die Betreuung Ihres Kindes einen „Plan B“ überlegen können. 

• Auf den Schwimmunterricht zur Erlangung des WSC wird bis zum 28. Februar 2022 verzichtet. 

• Skilager/Polysportwoche 5. – 7. Klassen: Wir werden nächste Woche über die Durchführung der 

Skilager und der Polysportwoche entscheiden.  

 

Freundliche Grüsse 

 

 

Rolf Frauchiger 


